
darin, das vorhandene wissenschaftlich-technische Potential auf die Ent
wicklung und rasche Einführung neuer Technologien mit hohem ökonomi
schem Ertrag zu konzentrieren und praxiserprobte rationelle Arbeitsme
thoden in großem Umfang anzuwenden. Jeder verantwortliche Leiter in 
den Kombinaten und Betrieben hat dafür im Plan Wissenschaft und Tech
nik - beginnend bei den Pflichtenheften - anspruchsvolle Aufgaben fest
zulegen. Er muß zugleich sichern, daß für ihre Lösung in kürzester Zeit der 
Elan und das ganze Können der Wissenschaftler, Projektanten und Tech
nologen sowie der Neuerer und Rationalisatoren der Produktion wirkungs
voll gefordert und .gefördert werden. Diesen Prozeß sollte jede Partei
organisation tatkräftig unterstützen.
Die größte Aufmerksamkeit verdient, daß besonders der eigene Rationali
sierungsmittelbau in Verbindung mit dem Einsatz der Mikroelektronik und 
der Robotertechnik noch gezielter darauf gerichtet wird, das Produktivi
tätsniveau ganzer technologischer Prozesse vor allem in der Baumateria
lien- und Vorfertigungsindustrie zu erhöhen, um so die vorhandenen Ma
schinen und Anlagen effektiver zu nutzen. Gleichfalls bleibt die Eigenpro
duktion von Kleinmechanismen, rationellen Gerüsten oder einfachen Vor
richtungen, insbesondere für die produktive Arbeit im kreisgeleiteten Bau
wesen, ein wichtiger Schwerpunkt.
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Erhebliche Reserven zur Steigerung der Arbeitsproduktivität sind mit der Den Aufwand 
besseren Nutzung des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens vor allem entschieden 
durch hohe Kontinuität der Produktion und deren umfassende Rationali- verringern 
sierung erschließbar. Die bewährte Schwedter Initiative zeigt auch im 
Bauwesen dazu den Weg, wie noch bedeutend mehr Arbeitsplätze einge
spart und die frei werdenden Arbeitskräfte zur Lösung wichtiger Planauf
gaben gewonnen werden können. Stets sollte beachtet werden, daß stei
gende Arbeitsproduktivität hohe Arbeitsleistung und bewußte Arbeitsdis
ziplin voraussetzt. Dazu gehört unbedingt, überall und speziell auf den
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